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Mutterstadt/16.12.2025 – Die Glücksfüchse der HSG Mutterstadt/Ruchheim er-

halten eine Spende über 2.000 Euro von Mitarbeitenden von EDEKA Südwest 

und ihren Produktionsbetrieben. Im Rahmen ihrer Initiative „Cent-Spende – 

EDEKA Südwest hilft“ spenden diese den Cent-Betrag ihrer monatlichen Lohn-

abrechnung und unterstützen damit jedes Jahr etwa 20 soziale Organisationen 

und Aktionen. 

Die EDEKA-Mitarbeitenden, die sich an der Initiative Cent-Spende beteiligen, können 

selbst vorschlagen, welche Vereine und Organisationen mit dem Geld im Spenden-

topf unterstützt werden sollen. Ein Gremium bestehend aus vier Unternehmensver-

tretenden aus den Geschäftsbereichen Nachhaltigkeit, Personal, Recht und Unter-

nehmenskommunikation, dem Betriebsrat sowie acht weiteren Mitarbeitenden, die 

alle zwei Jahre wechseln, stimmen über die Verteilung ab. 

Olcay Durak, Betriebsratsvorsitzende am EDEKA Südwest-Standort in Heddesheim, 

überreichte stellvertretend den symbolischen Spendenscheck an Trainerin Annika 

Doell. „Unser Team besteht aus Kindern und Jugendlichen mit geistigen oder körper-

lichen Beeinträchtigungen, die gemeinsam Spaß an der Bewegung und am Handball 

spielen haben“, erläuterte Annika Doell im Rahmen der Scheckübergabe und er-

gänzte: „Es ist immer wieder schön zu sehen, wie sich die Kinder in der Gruppe ent-

wickeln, sich gegenseitig akzeptieren und unterstützen.“  

Spaß an der Bewegung und neue Kontakte 

PRESSE-INFORMATION 

EDEKA-Mitarbeitende unterstützen Glücksfüchse in 
Mutterstadt 
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Die Glücksfüchse sind die Handball-Inklusionsmannschaft der HSG Mutter-

stadt/Ruchheim. Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis 17 Jahren mit einer 

geistigen und/oder körperlichen Beeinträchtigung, die Lust haben, Teil der Handball-

Familie zu werden, können sich bei dem Verein melden. Jeden zweiten Samstagvor-

mittag gibt es ein Bewegungsangebot mit und auch mal ohne Ball, Sport und Spaß 

und neue Kontakte für Kinder und Eltern.   

Zusatzinformation – Glücksfüchse Mutterstadt 

https://hsg-muru-handball.de/gluecks-fuechse/

Zusatzinformation – EDEKA Südwest 
EDEKA Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sieben EDEKA-Regionalgesellschaften in Deutsch-

land und erzielte im Jahr 2024 einen Verbund-Einzelhandelsumsatz von 10,7 Milliarden Euro. Mit rund 

1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist EDEKA Südwest im Süd-

westen flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rhein-

land-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensver-

bund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller EDEKA Südwest Fleisch inklusive Produk-

tionsstandort Schwarzwaldhof für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte, die Bäckerei-

gruppe Backkultur, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der 

Fischwarenspezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produk-

ten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat – echt & gut“ arbeitet EDEKA 

Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Ver-

triebsgebiets zusammen. Eine Auswahl an Partnerbetrieben der regionalen Landwirtschaft im Über-

blick gibt es unter www.zukunftleben.de/regionale-partnerschaften. Der Unternehmensverbund, inklu-

sive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 46.000 Mitarbeitenden, darunter etwa 3.000 Auszu-

bildende in rund 40 Berufsbildern, einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region. Insge-

samt etwa 10.000 Mitarbeitende arbeiten an den Bedientheken für Fleisch und Wurst sowie Käse, 

Fisch und Backwaren. 


